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Erinnern erlebter Geschichte
Ex-Bürgermeister Susewind berichtet über Lippetals Entwicklung 1985 bis 2009

LIPPETAL � Fast 25 Jahre lang
hat der Sauerländer Erhard Su-
sewind an entscheidender Stelle
die politischen Geschicke Lippe-
tals mitgestaltet, er war für vie-
le das Gesicht Lippetals. Am 15.
April erzählt er von seinen per-
sönlichen Erfahrungen, Blick-
richtungen, Sorgen und Hoff-
nungen aus jener Zeit. Damit
öffnet er sicher die eine oder an-
dere Perspektive auf die jüngere
Geschichte der Dörfer Lippetals,
die so noch nicht bekannt war
und vermutlich manchen Ge-
sprächsstoff liefern dürfte.

Der Heimatverein Brücke
lädt alle geschichtlich inter-
ressierten Bürger ein zur Vor-
tragsreihe „Lippetal erlebt“.
Am Montag, 15. April, von 19
bis 21 Uhr ist im Haus Biele in
der Bahnhofstraße in Hove-
stadt deshalb für einen be-
sonders interessanten Gast
das Podium geöffnet: Erhard
Susewind, seit 2009 Bürger-
meister außer Dienst, spricht
über seine Erfahrungen als
Gemeindedirektor und als
Bürgermeister der Gemeinde
Lippetal im Zeitraum von
1985 bis 2009.

Zum Thema: Eine junge Ge-
meinde wie Lippetal, erst
1969 durch die kommunale
Neuordnung entstanden, fin-

det ihre Identität, gelegen
zwischen Sauerland und
Münsterland, südlich der Lip-
pe, am nördlichen Rand der
Soester Börde und nördlich
der Lippe, im südlichen
Münsterland. Nicht ohne hef-
tige Geburtswehen und Wi-
derstände besonders aus
Lippborg bildeten damals elf
unterschiedliche, selbstbe-
wusste und traditionsreiche
Dörfer, aus vier Ämtern, zwei
Kreisen, zwei Regierungsbe-
zirken und zwei Bistümern
diese neue Gemeinde.

Der Verein Brücke unter-
stützt den Prozess des Zusam-
menwachsens und -findens
der Gemeinde unter dem Na-
men „Lippetal“ seit Dezem-
ber 2005. Die Idee: Brücken
zu schlagen, zwischen ges-
tern, heute und morgen, wie
zwischen den einzelnen Dör-
fern in Lippetal. Ziel ist es da-
rüber hinaus, aktiv zur Lippe-
taler Identität beizutragen
und die heutige Gegenwart
für nachfolgende Generatio-
nen verstehbarer zu machen.
Vorsitzender Paul Piepenbrei-

er: „Initiierung, Förderung,
Koordination und unterstüt-
zende Begleitung geschichtli-
cher und heimatkundlicher
Themen und Aktivitäten in
Lippetal, ist das konkrete Ziel
des Vereins für Geschichte
und Heimat in Lippetal.“

Das Brücke-Archiv Lippetal
im Haus Biele sammelt dazu
Schriftstücke, Bücher, Fest-
schriften, Totenbriefe, Toten-
zettel, Fotos, Dias, alte Post-
karten, Plakate, Akten, Nach-
lässe und Vereinsunterlagen-
mit heimatkundlicher Bedeu-
tung und regionalem Bezug
zu Lippetal, seinen Dörfern
und Bewohnern. Montags,
zwischen 14 und 17 Uhr, ar-
beitet das Archiv-Team. Dann
ist es möglich, einen Blick auf
die Archivalien zu werfen.

Die zweite Säule des Vereins
ist der Arbeitskreis „Famili-
enforschung in Lippetal“, der
die Ergebnisse seiner famili-
en- und heimatgeschichtli-
chen Forschung in öffentli-
chen Veranstaltungen vor-
stellt. So wird zum Beispiel
Heimatforscher Karl-Heinz
Kühne am 22. April um 19
Uhr im Lippborger Pfarrheim
über die Schlacht von Velling-
hausen 1761 und deren Be-
deutung für Lippetal spre-
chen.
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KALENDER
Freitag, 5. April
Ev. Kirchengemeinde Weslarn:
Gemeindebüro Herzfeld geschlos-
sen.
kfd Oestinghausen: 9 Uhr heilige
Messe mit anschließendem Früh-
stück, Haus am Turm.

Samstag, 6. April
Jellicals Hultrop: 10 bis 16 Uhr
Autowaschaktion am Vereinshaus.
Verein Pferde, Freizeit und Na-
tur Lippetal: ab 10.30 Uhr Prüfung
„Basis-Pass“.
Pferdehof Gut Himmelpforten:
ab 11 Uhr Abzeichen-Prüfungen.
Lehrschwimmbecken Lippborg:
13 bis 15 Uhr Spielenachmittag für
Kinder von sechs bis 14 Jahren.
Wallfahrt für werdende Eltern:
14 Uhr Messfeier mit Segnung in
der Ida-Basilika Herzfeld, anschlie-
ßend meditative Gang durch die
Wallfahrtskirche und Gedankenaus-
tausch im Haus Idenrast.
Gebrauchshundesportverein: 14
bis 18 Uhr Training.
Gemischter Chor Frohsinn: 15.30
Uhr Probe im Bürgersaal im Haus
Biele.
Herzfelder Buben: 17.30 Uhr ab
Parkplatz (Markt) zum verspäteten
Weihnachtsessen.
Jungschützen Lippborg: 19.30
Uhr Jungschützen-Versammlung,
Gaststätte Lippborger Hof.

Sonntag, 7. April
Ev. Kirchengemeinde Weslarn:
9.30 Uhr Gottesdienst, Dankeska-
pelle Herzfeld.
Erstkommunion Oestinghausen:
10.30 Uhr.
Alte Herren – Germania Hove-
stadt: gemeinsames Frühstück bei
Cosacks auf Gut Mentzelsfelde.
St. Ida-Herzfeld: 15 bis 16 Uhr eu-
charistische Anbetung; 17.30 Uhr
Pilgermesse vom Barmherzigkeits-
sonntag in der Krypta.

Fördermittel auch für Ida-Schule und Canto Allegro
Volksbank-Gremium unterstützt acht Vereine, auch die „Lippetaler Passionsspiele“

HERZFELD � Die Unterstüt-
zung des Lippetaler Vereins-
lebens stand im Mittelpunkt
der regionalen Mitglieder-
Gremiensitzung der Volks-
bank Beckum. Zwölf Vertre-
ter folgten der Einladung des
Bank-Vorstands in den Gast-
hof Orthues in Herzfeld, um
über die Vergabe von Förder-
mitteln abzustimmen und
sich persönlich über ihr Fi-
nanzinstitut zu informieren.

Acht Vereinen sprachen die

Vertreter Zuwendungen aus
den Zweckerträgen des Ge-
winnsparens zu. Zuschüsse
erhielten dabei unter ande-
rem die St. Ida Schule für eine
mobile Bühne und der Chor
Canto Allegro für ein E-Piano.
Auch der neue Verein „Lippe-
taler Passionsspiele“, der für
2014 seine Uraufführung
plant, kann sich über finan-
zielle Unterstützung freu-
en.

Vorstand Dirk Komitsch lob-

te die intensive Diskussion:
„Dieses Gremium zeigt, wie
aktiv sich unsere Vertreter
für die Belange der Bank und
für das Vereinsleben in der
Region einsetzen.“ Der Vor-
stand der Volksbank, beste-
hend aus Dirk Komitsch und
Stefan Hoffmann, informier-
te die Eigentümer auch über
aktuelle politische und wirt-
schaftliche Entwicklungen,
von den Planungen eines
„Trennbankengesetzes“ bis

zu den Auswirkungen der Ita-
lien-Wahl.

Daneben waren die Bilanz
für das Jahr 2012 und der ak-
tuelle Stand der Fusion mit
der Volksbank Lippstadt
wichtige Themen. Die Vor-
stände gaben allgemeine In-
formationen zu den Projekt-
gruppenarbeiten und berich-
teten von gemeinsamen Mit-
arbeiter-Veranstaltungen.
„Nicht nur den technischen,
sondern auch den emotiona-
len Aspekt der Fusion neh-
men wir sehr ernst und bin-
den unsere Mitarbeiter und
unsere Mitglieder in den Pro-
zess mit ein“, betonte Hoff-
mann. Auch die Vertreter in
Beckum und Wadersloh sind
schon in ihren regionalen
Mitglieder-Gremien zusam-
menkommen.

Rund 40 000 Euro können
die drei Gremien der Volks-
bank Beckum im gesamten
Jahr 2013 als Fördermittel
vergeben.

Die Unterstützung des Lippetaler Vereinslebens stand im Mittelpunkt der regionalen Mitglieder-Gre-
miensitzung der Volksbank Beckum. 12 Vertreter folgten der Einladung des Bank-Vorstands in den
Gasthof Orthues in Herzfeld, um über die Vergabe von Fördermitteln abzustimmen.

Oldtimer-Bus „DB-O-6600“ ange-
fertigt. Jürgen Küllertz stellt eine
Volvo Zweiachser-Zugmaschine
„NH12“ aus. Das Original wurde
von Brasilien nach Europa einge-
führt. Die 420 Ps-Maschine wurde
von 1999 bis 2002 gebaut. In der
Westfalenhalle ist Jürgen Rüffer in
der Halle 8 zu finden. � dümi / Foto:
Dülberg

Der Lack ist poliert, die Chromver-
zierungen blitzen: Hans Jürgen Rüf-
fer aus Nordwald und Jürgen Kül-
lertz aus Gütersloh sind bereit für
die große Ausstellung. Auf der „In-
termodellbau“ in der Dortmunder
Westfalenhalle präsentieren sie
vom 10. bis 14. April ihre Großmo-
delle. Der Lippetaler hat in sieben-
jähriger Arbeit seinen Mercedes-

Supermodelle auf Tournee

SERVICE

Öffnungszeiten im Rathaus:
8 Uhr bis 12.30 Uhr sowie nach Ver-
einbarung.
Öffnungszeiten im Bürgerbüro
(Haus Biele): 7 Uhr bis 12.30 Uhr so-
wie nach Vereinbarung.
Selbsthilfegruppe Osteoporose:
freitags von 14 bis 15 Uhr, Reha und
Sport Dirksen; Info-Telefon: 02921/
344790.
Lehrschwimmbecken Lippborg:
Freitag: (28˚): 16 bis 17 Uhr Famili-
enbad 125 cm, 17 bis 18 Uhr Fami-
lienbad 180 cm.
Samstag: (28º) 13 bis 15 Uhr Famili-
enbad.
Sonntag: (28º) 10 bis 11 Uhr Famili-
enbad 125 cm, 11 bis 12 Uhr Fami-
lienbad 180 cm.
Ärztlicher Notdienst unter Tel.
116 117
Apotheken-Notdienst: Telefon
0800/2282280 oder akwl.de/not-
dienstkalender.php
Wichtige Rufnummern:
Polizei Lippetal: 02923/1323
Polizei Soest: 02921/91000
Rettungswache Lip. 02923/8300
Rathaus: 02923/9800.
Fax: 02923/980232.
Notruf: 0171/2029781.
Internet: www.lippetal.de

zeigten sie schon großes Geschick.
Zum Abschluss war das Tollste der
leckere Duft des goldbraun geba-
ckenen Hefezopfes aus dem Back-
ofen, den die Kinder stolz mit in
den Kindergarten an der Kirche
nehmen durften.

zur Herstellung von Brot, Brötchen
und mehr. Die Teig- und Knetma-
schine fand sofort großes Interesse
bei den Kindern.
Nach der Einführung durften die
Kinder selbst Hand anlegen und ei-
nen Hefezopf zubereiten. Hierbei

gartens jetzt die Bäckerei Meier.
Die Kinder nahmen mit ihren Erzie-
herinnen die Backstube genaues-
tens unter die Lupe. Jürgen Meier
(im Foto) erklärte den Kindern das
Bäckerhandwerk sowie die benö-
tigten Werkzeuge und Maschinen

Das diesjährige Fastenthema im
Kindergarten: „Brot, danke für das
Brot!“ in Anlehnung an das Motto
der Ida-Pfarrgemeinde, wurde auf
vielfältige Weise mit den Kindern
erarbeitet. So besuchten die älte-
ren Kinder des Bertgerus-Kinder-

Bertgerus-Kindergarten besucht Bäckerei Meier in Herzfeld

VVG „zieht um“
Versammlung nach Oestinghausen verlegt

LIPPETAL � 250 Leute passen
vielleicht noch in den Saal
Bockey, kämen aber alle 450
Mitglieder der Viehverkaufs-
genossenschaft (VVG) am
kommenden Montag zur au-
ßerordentlichen Mitglieder-
versammlung, dann reichte
die Kapazität nicht aus.
Rechtsanwalt Johannes Stei-
ner aus Gütersloh, der die
VVG betreut, meldete daher

im Gespräch mit Vorstand
und Aufsichtsrat Bedenken
an und gab zu überlegen, die
Veranstaltung in eine größe-
re Lokalität zu verschieben.
Am Mittwochabend fiel of-
fenbar die Entscheidung, die
Sitzung jetzt in der größeren
Oestinghauser Gemein-
schaftshalle stattfinden zu
lassen. Auftakt bleibt um 19
Uhr. � dümi

Zweckverband Lippborg
versammlung; Tätigkeitsbe-
richt, Kassenbericht, Bericht
der Kassenprüfer und Entlas-
tung des Vorstands. Weiter-
hin Wahlen und ein Ausblick
auf das kommende Jahr so-
wie auf die 825-Jahr-Feier im
Jahr 2014.

LIPPBORG � Der Zweckver-
band Lippborg lädt zur dies-
jährigen Generalversamm-
lung am Freitag, 19. April, ab
20 Uhr ins Feuerwehrgeräte-
haus Lippborg ein.

Auf der Tagesordnung: Pro-
tokoll der vorigen General-

Avantgarde zum Schießen
wie die Damen der Avantgar-
disten eingeladen. Im An-
schluss an das Schießen wird
es ein gemütliches Beisam-
mensein bei Günther Kleine
mit Kaltgetränken und Grill-
gut geben.

LIPPBORG � Am 12. April fin-
det um 19 Uhr auf dem
Schießstand der alten Molke-
rei das Vereinsmeisterschie-
ßen der Avantgarde Lippborg
statt. Hierzu sind alle aktiven
und passiven Mitglieder so-

Schützenschnurschießen
In der Zeit von 10.30 Uhr bis

14 Uhr wird der Wettkampf
unter den Schützen ausgetra-
gen. Die Siegerehrung findet
am Schützenfest-Freitag statt.
Der Vorstand freut sich auf
eine große Beteiligung und
ein spannenden Wettkampf.

SCHONEBERG � Die Schützen-
bruderschaft St. Johannes
Schoneberg lädt alle Mitglie-
der am kommenden Sonntag,
7. April, auf den Schießstand
in Hovestadt zum alljährli-
chen Schützenschnurschie-
ßen ein.

Sichtlich erfreut über die Geburt Ihres kleinen Bruders Ruven ist die
zweijährige Maite. Mit Ihr freuen sich die Eltern Ana Borrero und
Thomas Schulz. Der Junge kam am Donnerstag, 7. März 2013, um
12.46 Uhr mit einem Gewicht von 3780 Gramm und einer Größe von
48 Zentimetern zur Welt. Zuhause ist die junge Familie im neuen
Baugebiet zur „Alten Gärtnerei“ in Hovestadt.

111 Jahre
Löschgruppe

HOVESTADT � Die Löschgrup-
pe Hovestadt-Nordwald-Scho-
neberg, lädt alle Aktiven so-
wie die Mitglieder der Ehren-
abteilung anlässlich des 111.
Geburtstages der Löschgrup-
pe zu einem kleinen Um-
trunk und Imbiss am Diens-
tag, 9. April, ein. Treffpunkt
in zivil ist für alle um 19.30
Uhr am Gerätehaus in Hove-
stadt.

Tagung der
Jagdgenossen

LIPPBORG � Zur Jahreshaupt-
versammlung trifft sich die
Jagdgenossenschaft Lippborg
am Mittwoch, 17. April, um
20 Uhr in der Gaststätte Bo-
ckey.

Erhard Susewind war Rathaus-
Chef von 1985 bis 2009.

Karl-Heinz Künhne spricht über
die Vellinghauser Schlacht.
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